
Statistik Familienzulagen 2009 
 
 
Im 2010 wurde erstmals eine gesamtschweizerische Statistik „Familienzulagen“ erstellt. Die 
Erhebung erfolgte über die Familienausgleichskassen und wird künftig jährlich durchgeführt 
(gesetzliche Vorgabe). 
 
Die Statistik sieht einen Einbezug aller Leistungen im Sinne des Bundesgesetzes über die 
Familienzulagen an Arbeitnehmer/innen, Nichterwerbstätige und, soweit die Kantone solche 
Regelung kennen, an Selbständigerwerbende. 
 
Familienausgleichskassen (FAK) können in einem oder mehreren Kantonen tätig sein. Da 
jede Kasse für jeden abrechnenden Kanton einen separaten Fragebogen ausfüllen musste, 
ging, von den insgesamt 251 FAK ein beträchtliches Datenvolumen beim Bundesamt für 
Sozialversicherung ein. 
 
Die wesentlichste Erkenntnis der Auswertung ist die, dass die Durchführungsstellen mit 4.68 
Milliarden Franken einen nicht unbeträchtlichen Betrag an Familienzulagen ausbezahlen. Die 
Beiträge dafür wurden von rund 609'000 Arbeitgebern, 148'000 Selbständigerwerbenden und 
37'000 Nichterwerbstätigen entrichtet. Das jährliche AHV-Einkommen belief sich auf 344 
Milliarden Franken. Die grösste Bezügergruppe stellten die Arbeitnehmenden mit 903'272, 
gefolgt von den Selbständigerwerbenden mit 14'377 und den Nichterwerbstätigen mit 7'210.  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ALV -
  70.25 Mio; 

1.5%

FamZG -
  4.45 Mrd; 

95.20%

IVTG -
  4.68 Mio;

 0.1%

FamZL -
 149.75 Mio; 

3.2%

Kinderzulagen 
1'240'000

Geburts- & 
Adoptions-

zulagen
23'000

Ausbildungs-
zulagen
 413'000

  Total ausbezahlte Familienzulagen        Anzahl Familienzulagen 
  CHF 4.68 Milliarden        Total 1.66 Millionen 


